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und Termine  4

Drogendealerin verurteilt  7

Strandhafer tut Jugendlichen gut

Mitglieder einer Bielefelder Wohngruppe engagieren

sich beim Umweltschutz.  7

Geschäftsstelle Norderney
☎ 0 49 32/99 19 68-0
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. - Fr.: 9 - 16.30 Uhr

Kundenservice/Anzeigen ☎ 99 19 68-0
Redaktion ☎ 99 19 68-1
Fax ☎ 99 19 68-5
E-Mail norderney@skn.info

Hochwasser (ohne Gewähr)

Sa. 18. Okt.: 03.09 Uhr 15.28 Uhr
So. 19. Okt.: 03.40 Uhr 16.07 Uhr
Mo. 20. Okt.: 04.22 Uhr 16.58 Uhr

Di. 21. Okt.: 05.16 Uhr 18.01 Uhr
Mi. 22. Okt.: 19.19 Uhr 06.22 Uhr
Do. 23. Okt.: 20.49 Uhr 07.42 Uhr
Fr. 24. Okt.: 22.07 Uhr 09.12 Uhr

HEUTE:
Peter und derWolf
Nach längerer Pause
veranstaltet die Staatsbad
Norderney GmbH wieder
im Rahmen des Kinder-
konzertes die Geschichte
„Peter und der Wolf“.
Das Werk entstand 1936
und erfreut sich großer
Beliebtheit bei Jung und
Alt. Die Veranstaltung
beginnt um 15 Uhr im
Conversationshaus.

Den neuesten

online immer dabei haben

Anzeige

Heimspiel
Bentstreeker SV kommt

Um 14 Uhr empfangen
der TuS den Tabellensieb-
ten Bentstreeker SV. Das
Hinspiel konnte der TuS
mit 5:3 Toren für sich ent-
scheiden. Es ist das letzte
angesetzte Heimspiel für
den TuS vor der Winter-
pause.

B I T T E R E C H T F R E U N D L I C H

Wer den ganzen Tag fotograf iert, muss da-
mit rechnen, auch einmal selbst abgelichtet
zu werden. So ist es diesem Google-Street-

View-Fahrer passiert, der mit seinem futu-
ristischen Gefährt die Norderneyer Straßen
dokumentiert. Wann die Ansichten auf

Google-Maps online sein werden, ist noch
nicht bekannt.

FOTO: NOUN

Wie erwartet, nimmt das
Interesse für einen
Glasfaseranschluss auf
der Insel zu. Um die
In-Haus-Verkabelung
einfacher zu realisieren,
bieten die Stadtwerke
jetzt mehr Service an.

Wie von den Stadtwer-
ken erwartet, nehmen die
Bestellungen für die Glas-
faserverbindungen jetzt im
Oktober zu. Ende des Mo-
nats läuft das Sonderange-
bot in Höhe von 2490 Euro
je Haushalt aus.
Jetzt setzt das Unterneh-

men noch einen oben-
drauf: „Wir bieten die
In-Haus-Verkabelung für
99 Euro je Haushalt an“,
sagt Michael Urban von
NyNet. Damit legt das Un-
ternehmen die Faser jetzt
auf Bestellung nicht nur
bis zur Hauswand, son-
dern zieht sie von dort aus
auch von beispielsweise der
Fritzbox, die im Keller oder
Erdgeschoss von Gebäuden
mit mehreren Wohnpar-
teien hängt, bis in den je-
weiligen Wohnraum.

Wichtig ist der Ausbau
im Haus, weil die per Licht
durch die Glasfaser gejagte
Gigabit-Geschwindigkeit
in gleich hohem Tempo
zum jeweiligen Kunden
weitertransportiert wird.
Festgestellt wurde laut

Michael Urban in den Be-
ratungsgesprächen, dass in
manchen Gebäuden eine
nachbarliche Absprache
auf kurzem Wege nicht
möglich ist, weil sich die
Wohnungen in der Hand
von Festländern befinden
und viele nicht vor Ort
sind. Da sich dadurch eine
Bündelung für eine Leer-
rohrverlegung schwierig
gestaltet, machten sich die
Stadtwerke Gedanken. Zu-
dem stellte der Anbieter
fest, dass sich bei der te-
lefonischen Beratung zur
Glasfaserbestellung 90
Prozent der Anrufe um
die In-Haus-Verkabelung
drehten.
Durch die Glasfaserbe-

stellungen hat das Unter-
nehmen einen Überblick,
welche Gebäude ans Zu-
kunftsnetz angeschlossen

werden. Damit können die
Stadtwerke feststellen, wo
Leerrohre erforderlich sind
und pro Haus die anste-
henden Verlegearbeiten der
Leitungen im jeweiligen
Gebäude bündeln und des-
halb kostengünstig anbie-
ten sowie realisieren.
Im Rahmen der drei In-

formationsveranstaltungen
hatte Stadtwerkechef
Holger Schönemann mit-
geteilt, dass eine reguläre
In-Haus-Verlegung über
Installationsbetriebe 300
bis 400 Euro kosten. Die
verschiedenen Glasfaseran-
bieter Deutschlands emp-
fehlen übrigens, vom soge-

nannten Gebäudeverteiler
aus zu jedem einzelnen
Teilnehmeranschluss eine
direkte Leitung zu legen.
So, wie es laut Urban

derzeit aussieht, werden die
Stadtwerke pünktlich mit
dem Glasfaserausbau be-
ginnen, der für November
geplant ist. bd

NyNet-Hausanschluss für 99 Euro
Die Stadtwerke Norderney bieten jetzt In-Haus-Verkabelung für Glasfaser an

Im November geht es mit den Ausbauarbeiten zur Glasfaserverlegung los. FOTO: DIERCKS

Freitag, 18. Oktober 2019

11. Jahrgang / Nummer 42

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com
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He liebe Kinder!
Wie ihr sicher mitbekom-

men habt, war diese Woche
ganz schön was los hier auf
Norderney. Im Rahmen der
elften Zugvogeltage fanden
bei uns, auf den anderen
Ostfriesischen Inseln und
entlang der Küste zahlreiche
Veranstaltungen rund um
das Thema Vögel und Vo-
gelzug statt. Vielleicht habt
ihr euch ja auch unseren
Zugvogeltageflyer genauer
angeschaut. Dort ist näm-
lich auf der Vorderseite der
Titelvogel der diesjährigen

Zugvogeltage abge-
bildet, die Trauerente.
Diese Ente heißt je-
doch nicht so, weil sie

immer traurig ist, sondern
aufgrund des tiefschwarzen
Gefieders der Trauerenten-
männchen. Die Weibchen
hingegen haben ein braunes
Gefieder. Die Brutgebiete
der Trauerente erstrecken
sich von Nordskandinavien
über Schottland und Island
bis nach Sibirien. Ihre Part-
ner für die Brut im nächs-
ten Jahr finden sie bereits
im Winter. Die Paarung
von Männchen und Weib-
chen im Frühjahr findet
in den Brutgebieten statt.

Kurze Zeit später fliegen die
Männchen bereits wieder
Richtung Süden und die
Mutter zieht die Jungvögel
allein auf, bis sie sich dann
im Herbst ebenfalls auf
den Weg in die Überwin-
terungsgebiete im Süden
machen. Auf ihrem Weg
kommen die Trauerenten
auch bei uns imWattenmeer
vorbei, um Rast zu machen
und Energie für den wei-
teren Flug zu tanken, oder
sogar, um hier zu überwin-
tern. Beobachten kann man
sie aber eigentlich nur in
größeren Trupps auf dem
Meer,da sie dort den ganzen
Tag umherschwimmen und

nach Futter tauchen. Hättet
ihr gedacht, dass sie bis zu
30 Meter tief tauchen kön-
nen? Trauerenten fressen
hauptsächlich Muscheln,
die sie mit ihrem Schna-
bel aus dem Meeresboden
holen und dann nach ih-
rem Tauchgang komplett
hinunterschlucken können.
Die Muschel wird dann
von dem starken Magen der
Ente zerkleinert. Praktisch,
oder? Mit Vorliebe frisst
sie übrigens Schwert- und
Trogmuscheln.
Trauerenten können bis

zu zehn oder 15 Jahre alt
werden. Die Männchen be-
sitzen außerdem eine ganz
besondere Feder, mit der
sie im Flug ein pfeifendes
Geräusch erzeugen können.
Diese Feder wird Schall-
schwinge genannt und ist
am Ende deutlich schmaler
als die anderen Federn der
Trauerente. Mit dem Pfei-
fen, das die Feder erzeu-
gen kann, versuchen die
Männchen zur Brut-
zeit, die Weibchen
zu beeindrucken
und als Part-
ner für
d i e

Paarung für sich zu gewin-
nen. Wenn ihr Lust habt,
könnt ihr diese Woche mal
beim Vogelkieker am Janus-
kopf vorbeischauen, viel-
leicht habt ihr ja Glück und
könnt ein paar Trauerenten
entdecken.
Bis nächste Woche, euer

Kornrad!
l Wer mehr über den

Nationalpark und das Wat-
tenmeer sowie über Natur-
phänomene oder die Tier-
und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt zu
den Watt Welten am Hafen
begeben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich er-
klärt, und die Fachleute dort

können euch
viele weitere
Fragen beant-
worten. Auch

das Maskottchen
Kornrad Kornweihe

trefft ihr in dem Be-
sucherzentrum wieder.
Kornrad Kornweihe hat
übrigens schon die Frage
für kommende Woche
für euch parat, wie ihr in
der Sprechblase seht.

Titel der Zugvogeltage: DieTrauerente
Fürwissbegierige Kinder:Mit KornradKornweihedurchdenNationalpark –Heute: Trauerente

DieTrauerente istTitelvogel der diesjährigen Zugvogeltage. Ihren
Namen hat sie vom schwarzen Gefieder. FOTO:MARTIN GRIMM

Wie sind 100
Tafeln Schokolade
klimafreundlich
nach Norderney
gekommen?

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte
der Firmen Rossmann, Inselmarkt Kruse,
Edeka, Penny und Netto.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firma Hummerich.
Wir bitten um Beachtung.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luft-
bilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney
nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern
persönlich entgegen. Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm

ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im
Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu haben. Auch größere
Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.skn.
info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 1041

Zum elftenMal veranstal-
tet der Nationalpark-Wat-
tenmeer die „Zugvogeltage“
mit einem umfangreichen
Programm. Niemand muss
ein Vogelfan sein, kann es
aber werden,wenn er sich auf
die Spuren der gefiederten
Mitbewohner begibt.Sie prä-
gen im Frühjahr und Herbst
denNationalpark,weil sie nur
einen Stopp auf ihrer langen
Reise in wärmere Gefilde
machen. Laut Organisatoren
machen jährlich zwei Milli-
onen Vögel Rast im nieder-
sächsischenWattenmeer,weil
es den Dreh- und Angel-
punkt bildet.
Stare sind hierzulande

keine Unbekannten, faszi-
nieren aber durch ihre rie-
sigen Schwärme, die sich wie

ständig bewegende, lebende
Wolken am Himmel zeigen.
„Die typischen Zugvögel

des Wattenmeeres brüten
in der Regel weit oben in
den Tundren der Arktis,
im Norden Europas, Asiens
oder gar Amerikas.Auf dem
Weg in dieWinterquartiere,
die oft im westlichen Afrika
liegen, legen mehrere dieser
Arten eine einzige Rast
ein – und zwar im Watten-
meer. Deshalb wird es auch
als ,Drehscheibe des Ostat-
lantischen Vogelzuges’ be-
zeichnet“, heißt es von der
Nationalparkverwaltung.
„Ohne einen Zwischen-
stopp im Wattenmeer sind
viele Vogelpopulationen
nicht in der Lage, ihren
Zugweg zu bewältigen. Al-

lein dieser Umstand macht
die buchstäblich weltum-
spannende Bedeutung des

Wattenmeeres deutlich und
unterstreicht, wie berechtigt
die Aufnahme des Watten-

meeres in die Unesco-Liste
des Welterbes ist. Deswe-
gen ist es selbstverständlich,
dass alle Exkursionen und
Vogelbeobachtungen, die
während der Zugvogeltage
angeboten werden, weder
die Vogelwelt noch die üb-
rige Natur im Wattenmeer
beeinträchtigen.“
Neun Tage stehen Zug-

vögel und Wattenmeer vor
allem im Fokus der Ostfrie-
sischen Inseln. Norderney
wartet mit einem sehr um-
fangreichen Angebot auf,
die unvergleichliche Erleb-
nisse in der Oktobermitte
bieten. Nach Belieben und
Interessen herausfiltern las-
sen sich die unterschied-
lichen Veranstaltungen un-
ter www.zugvogeltage.de im

Internet.
Der „Vogelkieker“, ein

Bauwagen, der als Beobach-
tungsstation dient, wird er-
neut in Zusammenarbeit
mit dem NLWKN (Nie-
dersächsischer Landesbe-
trieb für Wasserwirtschaft,
Küsten- und Naturschutz)
erst an der Surferbucht und
später am Januskopf auf-
gestellt. Ausgerüstet ist der
Anhänger mit Spektiven,
Ferngläsern und Bestim-
mungsliteratur, vielleicht
weilt auch gerade einer der
Nationalparkranger darin
und erklärt die Vogelwelt.

Wetterfeste Kleidung
und festes Schuhwerk ist
generell empfohlen, ein ei-
genes Fernglas von Vorteil.

BD

LebendeWolken am Inselhimmel
Mit den „Zugvogeltagen“ zelebrieren Küstenbewohner das herbstliche Naturschauspiel

Die Stare beherrschen ihren Schwarmflug in Perfektion und sind
dieserTage amNorderneyer Himmel zu sehen. FOTO: TEMME
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
14. Oktober EpischeMusikgeschichten

K Morgan Finlay spielt im Conversationshaus

Dienstag
15. Oktober Ausverkauf

A Bücherflohmarkt in der Bibliothek

Mittwoch
16. Oktober Habicht gibt Experten Rätsel auf

N Handzahm, aber auch aggressiv

Donnerstag
17. Oktober Gastgeberverzeichnis 2020

T Über 85000 werden jährlich angefordert

Menno sucht ein neues Zuhause
Menno kam als Fundkater ins Tierheim Hage. Anfangs war
der Kater etwas ängstlich, inzwischen ist er aufgetaut. Seinen
Artgenossen gegenüber ist er sehr zurückhaltend. Menno sollte
als Einzeltier gehalten werden, eventuell käme er auch mit einer
ruhigen Zweitkatze zurecht. Nach einer Eingewöhnungszeit im
neuem Zuhause sollte Menno Freigang gewährt werden.

Menno ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.
Wenn Sie sich für Menno interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt –Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage, Tele-
fon: 04938/425. Das Telefon ist vonMontag bis Freitag von
9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Menno
Rasse: EHK
Geburt: 21. August 2016
Geschlecht: männlich, kastriert

Weniger CO₂-Emissionen
durch kurze Transportwege,
ökologische Tierhaltung an-
stelle konventioneller, Beach-
tung des heimischen Sai-
sonkalenders, ganzheitliche
Wertschätzung der Produkte
undMüllvermeidung – so die
Anforderungen, die Marika
Zielinsky und Rahel Krauss
an ihre erste eigeneMenükre-
ation auf Sterneniveau hatten.
Die beiden jungen Frauen
lernen im „Seesteg“.Entstan-
den sind fünf Gänge, die das
Beste der Region vereinen
und zeigen, dass das Gute so
nah liegt. Beispielsweise der
Buchweizen-Taco: Buchwei-
zen hat in Ostfriesland eine
langeTradition.
Was früher ein Ar-

me-Leute- Essen war, ist
heute ein gesundes und re-
gionales Superfood, das im
„Seesteg“ mit Tomate und
Mangold kombiniert wird.
Auch die Karottensuppe

mit Rettich bildet ein span-
nendes Spiel aus Aromen.
Ebenfalls interessant: die Ro-
te-Bete-Cappelletti, die mit
Mandel sowie ostfriesischem
Hartkäse und geräuchertem
Apfel präsentiert werden.
Sowohl Äpfel als auchKäse

stammen aus Norddeutsch-
land. Im Hauptgang erwar-
tet Gäste friesischer Hirsch,
der aus dem Gebiet rund
um das Lütetsburger Schloss
in Ostfriesland stammt. Ge-
schmort ist das Fleisch be-
sonders zart und wird im
„Seesteg“ mit Birne, Edel-
pilzen und Serviettenknödeln
angeboten. Letztere werden
aus dem Brot der direkt vis-
à-vis gelegenen Inselloft-Bä-
ckerei hergestellt. Den süßen
Abschluss bildet eine ostfrie-
sische Teezeremonie, bei der
Scone und Schafsjoghurt auf
Holunderbeere und Berga-
motte treffen.
Wem jetzt das Wasser im

Mund zusammenläuft: Das
erste nachhaltige Menü des
Hauses mit dem Titel „Hei-
matglück“ wird vom 21. bis
28. Oktober im Haus mit
dem Michelin-Stern präsen-
tiert.
Zielinsky und Krauss

trieben, umgeben vom Welt-
naturerbe Wattemeer, Kli-
mawandel, Artensterben und
Vermeidung von Plastikmüll
an. „Nie war das Thema
Nachhaltigkeit so präsent wie
heute. Eng damit verknüpft:
Die Frage nach der richtigen,
heute noch zeitgemäßen Er-
nährung“, heißt es in der
Pressemitteilung. Im Nor-
derneyer Restaurant Seesteg
– ausgezeichnet mit einem
Michelin-Stern – spielt des-
halb Nachhaltigkeit ebenfalls
eine wichtige Rolle.
Markus Kebschull ist zu

Recht stolz auf seine Schütz-
linge: „Ich freue mich sehr,
dass unser Team so motiviert

bei der Sache ist. Es ist toll,
dass die junge Generation
für ein Umdenken sorgt und
mit viel Kreativität vorlebt,
wie ein verantwortungsvoller
Umgang mit unserer Umwelt
auch in der Spitzengastrono-
miemöglich seinkann.Leider
fehlt es in unserer Region im-
mer noch an Anbietern, die
unseren Qualitätsansprüchen
genügen.“
Für Küchenchef Markus

Kebschull ist die Idee der
beiden Auszubildenden ein
Experiment in doppelter
Hinsicht: Das Menü wurde
nicht nur unter nachhaltigen
Gesichtspunkten kreiert, son-
dern ist zudem in kompletter
Eigenregie der beiden jungen
Frauen entstanden. „Mit dem
Menü Heimatglück zeigen
beide Auszubildenden, die
beide im dritten Lehrjahr
ihrer Ausbildung sind, nicht
nur Eigeninitiative, sondern
auch Verantwortung.“ BD

Nachhaltiges„Heimatglück“
Azubis setzen sich für zeitgemäße Ernährung ein
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3. September
Nina Boekhoff und StephanMario Lübke,
AmDeich 8, 26676 Barßel

6. September
Kristina Siegmund und Carsten Schulte,
Karl-Rose-Weg 4, 59494 Soest
Luana Leonore Petering und Daniel
Meyer, Gustav-Tweer-Straße 23, 49080
Osnabrück
Anna-Sophie Schultz und Alexander
Rogalski, Westerholtstraße 19, 44579
Castrop-Rauxel
JuliaWeiß undMichael Heidler, Melanch-
thonstraße 36, 70374 Stuttgart

9. September
Stefanie Staffhorst und Abdu Nasraoglu,
Heimstättenweg 15, 28832 Achim
Neele Bochmann undMichael Voshage,
Lange Straße 22, 27777 Ganderkesee
Selke Janssen geb. Kummer und Hen-
drina Christine Johanna Janssen, Neuen-
hof 18, 47546 Kalkar, StTWissel

10. September
Silke Vollbrecht und AndreasWahl, Dier-
ckeweg 1, 49082 Osnabrück

12. September
Laura Gerbrecht und LukasMarkus An-
ders, Nockwinkel 65, 45277 Essen
13. September
Felicitas Karoline Ehren und Lutz Thomas
Hagenguth, Feldtstraße 6, 47228Duisburg
WinnieMarie Kästel undTristanOrlando
Horne,Hemsbergstraße5, 64625Bensheim

17. September
Sina Schneider undMacimilian Philip Pe-
tri, Depenbrockskamp 5, 48683 Ahaus
Anika Schmidt und Sebastian Schmidt,
Stiekelkamp 40 b, 26125 Oldenburg

19. September
Maxine Kurzhals undMarcel Fausten, Am
Eichförstchen 53, 40885 Ratingen

20. September
Petra Flothkötter und Dirk Jodef Steg-
mann, Moltkestraße 31, 48268 Greven
Birgitta Jost und Rainer Hatting, Sterra-
der Straße 146, 47166 Duisburg
Romana Jean Claudia Reinen und Torben
Kirschberg, AmGreinenkamp 42, 45721
Haltern am See

21. September
Janina Deckena und Fabian Bonner-
mann, Zillestraße 18, 44265 Dortmund

24. September
Ute Rother und Peter Varga, Jakob-Doh-
men-Straße 64, 50171 Kerpen
AnnekeMüller und Jens Claaßen, Mein-
hard-Uttecht-Straße 19 b, 26725 Emden

26. September
Alexandra Fahle geb. Gaidies und Hart-
mut Löwenstein, Obere Godingbrede 1,
49326Melle
Silke Stobbe und Ingo Kloß, An der Mühle
13, 26548 Norderney

28. September
Bastian Reikowski und Dominic Droß, Am
Mühlengrund 1, 58553 Halver
ElisabethMaria Richter geb. Piontekund
Andrean Niedergriese, Münsterland-
straße 4, 28256 Ennepetal
Wiebke Pottharst und StefanWinfried
Veltrup, Fliederstraße 17, 49716Meppen

Eheschließungen und Lebenspartnerschaften September 2019

Den Bund fürs Leben – auf der Insel geschlossen
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19. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße56.
Täglich ab 10 Uhr: Kostenloser
Indoor- und Outdoor-Spaß für
Kinder, für Kids und Familien
hat der Spielpark Kap Hoorn
geöffnet.
10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
10.30 Uhr: Melodien & Mee(h)
r, Exklusiv zum 222-Jährigen
Jubiläum des Nordseeheil-
bades Norderney spielt das
Zamosc Symphonie Orchester
stimmungsvolle Melodien von
Klassik bis Pop im Conversati-
onshaus. Das Konzert wird um
20 Uhr wiederholt.
14 Uhr: Schuppentag der See-
notretter,Werbetag.Programm
siehe Sonderaushang Um 15
Uhr moderierte Manöverfahrt
des Seenotrettungskreuzers vor
dem Weststrand.Am Rettungs-
bootschuppen.
16 Uhr: Zweiter Jugendgipfel,
Hier wird diskutiert, gesungen,
gebetet, gebastelt und Ideen
entwickelt. Abschluss im Fami-
liengottesdienst am Sonntag,

den 20. Oktober, 10 Uhr in der
Inselkirche. Geeignet für Kin-
der von sechs – 14 Jahren.

20. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: Treffen der Norder-
neyer Boulefreunde, Kurgar-
ten hinter dem Conversations-
haus, Gäste und neue Spieler
sind willkommen.
10.30 Uhr: Melodien & Mee(h)
r, Exklusiv zum 222-Jährigen
Jubiläum des Nordseeheil-
bades Norderney spielt das
Zamosc Symphonie Orchester
stimmungsvolle Melodien von
Klassik bis Pop im Conversati-
onshaus. Auch um 20 Uhr.

21. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10.30 Uhr: Melodien & Mee(h)
r, Exklusiv zum 222-Jährigen
Jubiläum des Nordseeheil-
bades Norderney spielt das
Zamosc Symphonie Orchester
stimmungsvolle Melodien von
Klassik bis Pop im Conversati-
onshaus. Das Konzert wird um
20 Uhr wiederholt.
10.30 Uhr: Was für Zwerge
ab drei Jahren, kinderfreund-
licherWattausflug.Gemeinsam
Wilma Wattwurm, Hannes und
Herta Herzmuscheln und ihre
Freunde auf und imWatt besu-
chen. Lernen,woher die Surfer-
bucht ihren Namen hat und
wieso manche Wiesen salzig
sind. Dauer 1,5 Stunden Ko-
sten: Kinder und Erwachsene
fünf Euro. Anmeldung in den
WattWelten oder per Telefon
04932/2001.
14 Uhr: Meereskunde für An-
fänger, Was unterscheidet die
weibliche von der männlichen
Strandkrabbe? Dieser und wei-
terer Fragen rund um dasMeer
wirdgemeinsamaufdenGrund
gegangen. Undmit Rätseln und
Aufgaben erfahren alle noch
so einiges über Strandschätze.
Dauer zwei Stunden., Kosten:
Erwachsene sieben Euro, Kin-
der fünf Euro. Anmeldung in
den WattWelten oder per Tele-
fon 04932/2001.
16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen,
s 04932/3322.
16 Uhr: Kinder-Hokus-Po-
kus-Show mit Charlie Martin
Charlie Martin wird mit seiner
Zaubershow als Kinderzaube-
rer die Herzen der Kinder im
Sturm erobern. Kindgerechte
Comedy und Interaktionen, bei
denen Charlie Martin die Kin-
dermit einbezieht, sie zu einem
Teil seiner Show werden lässt.
Diese Show wird so zu einem
unvergesslichen Erlebnis. Ein
Kinderprogramm, in demnicht
einfach nur zugeschaut, son-
dernmitgezaubert wird.
20Uhr: ItsShowtimemitChar-
lie Martin, Zauberhaftes Enter-
tainment mit Charlie Martin.
Der sympathische Conféren-
cier und Profi-Zauberer füllt
den Abend mit fantastischer
Zauberkunst auf höchstem Ni-
veau. Mit viel Charme und
Sprachwitz sorgt er für unver-
gessliche Eindrücke. Conversa-
tionshaus.
20 Uhr: Montagsführung im
Bademuseum, Abendführung
mitErklärungenzurGeschichte
des Nordseebades Norderney
sowie durch die Dauerausstel-
lung „Reiselust & Badespaß“,
Dauer: etwa 90 Minuten, Ko-
sten: sechs Euro pro Person,
inklusive ein Freigetränk nach
Wahl.

22. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
Täglich ab 10 Uhr: Kostenloser
Indoor- und Outdoor-Spaß für
Kinder, für Kids und Familien
hat der Spielpark Kap Hoorn
geöffnet.
10 Uhr: Watt stadtnah, Watter-
kundung in der Surferbucht.
Auf Spurensuche begeben und
das Watt und seine Bewohner
entdecken. Dauer 1,5 Stunden,
Kosten: Erwachsene sechsEuro
und Kinder vier Euro. Anmel-
dung in den Watt Welten oder

per Telefon unter 04932/2001
11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppenter-
mine nach Vereinbarung, s
04932/1791, drei Euro.
10.30 Uhr: Melodien & Mee(h)r,
exklusiv zum 222-Jährigen Ju-
biläum des Nordseeheilbades
Norderney spielt das Zamosc
Symphonie-Orchester stim-
mungsvolleMelodienvonKlas-
sik bis Pop im Conversations-
haus. Das Konzert wird um 20
Uhr wiederholt.
11 Uhr: Besucherzentrum in-
tensiv, Führung durch die Aus-
stellungmit vielen spannenden
zusätzlichen Informationen.
Für Erwachsene und Jugend-
liche ab 16 Jahren. Dauer circa
eine Stunde, Kosten: zehn Euro
(Ausstellung und Führung).
Anmeldung und Information
in den Watt Welten oder unter
Telefon 04932/2001
11 Uhr: Bernsteinschleifen
für Kinder und Erwachsene,
Dienstag bis Freitag, Dauer
ungefähr 90 Minuten, zehn
Euro zuzüglich Kosten für Roh-
bernstein ab fünf Euro, Ba-
demuseum, Am Weststrand
11, Anmeldung an der Kasse
im Bademuseum oder unter
s 04932/935422.
14 Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour
mit Erklärungen über die In-
sel, zirka zweieinhalb Stunden
und zwölf Kilometer, Treff-
punkt Reisebüro am Kurplatz,
Voranmeldung erforderlich,
begrenzte Teilnehmerzahl,
zehn Euro.
14 Uhr: Vögel im Wattenmeer,
in Blick in die faszinierende Vo-
gelwelt des Wattenmeeres. Auf
demDeich von der Surferbucht
bis zur Beobachtungshütte am
Südstrandpolder je nach Jah-
reszeit die Zug- oder Brutvögel
der Insel beobachten. Fern-
gläser und ein Spektiv werden
mitgebracht. Treffen an der
Surferbucht, Nord-Oste-Kurve.
15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, evangelischesGe-
meindehaus, Gartenstraße 20.
16 Uhr: Wattpolizei-Mitt-
machshow, Afrika mit Rück-
flugticket, Kinderheater mit
Michael Fuhrmann. Sebastian
Fuhrmann von der Wattpolizei
kommt und macht eine Stunde
lang ein tolles Kinderpro-
gramm. Er bringt auch einen
Experten mit, der sich prima
mit Zugvögeln auskennt. Dies-
mal geht es nämlich um einen
kleinen Vogel, der unbedingt
nach Afrika fliegen will. So
weit, so gut. Genaues zur Ge-
schichte noch nicht sagen – die
wird sich Sebastian Fuhrmann
nämlich zusammen ausden-

ken. Natürlich wird der Experte
mit seinem enormen Wissen
ganz dolle unterstützen. Und
Musik zum Mitsingen gibt es
auchnoch.WattWelten,Telefon
04932/2001.
18.45 Uhr: Vinyasa Yoga,
Bismarckstraße 14, 18 Euro,
s 0176/23441433.
19.30 Uhr: Handlettering,
Lesezeichen und Postkarten
selbst gestalten, Informationen
unter s 0173/7553965, Bib-
liothek im Conversationshaus,
24,50 Euro.
20 Uhr: Besichtigung Stern-
warte, mit Vortrag, Bürgermei-
ster-Willi-Lührs-Straße, Infor-
mationen s 0176/24928209,
sieben Euro.
20 Uhr: Konzert – Die Ukrani-
ens, osteuropäische Klänge im
Conversationshaus.

23. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.
10Uhr: Küstenschutz imWelt-
naturerbe Kommen und ent-
decken, wer und was alles da-
für sorgt, dass Norderney nicht
schrumpft. Die Küstenschutz-
bauten anschauen, die auch
als Lebensraum für Tiere und
Pflanzen dienen. Watt Welten,
Telefon 04932/2001.
10 Uhr: Malkurs "Norderney
und das Meer", Erwachsene
und Kinder ab zehn Jahren,
Dauer zwei bis zweieinhalb
Stunden, 28,50 Euro inklusive
Materialkosten, Besucherzen-
trumWatt Welten, AmHafen 2,
s 04932/2001.
11 Uhr: „Drucken live, gezeigt
vomProfi imBademuseum.Mit
dem „Heidelberger Tiegel“, vor-
geführt von Buchdruckermei-
ster Volker Jänsch. Ein numme-
rierter Sonderdruck für jeden
Besucher.
11 Uhr: Bernsteinschleifen
für Kinder und Erwachsene,
Dienstag bis Freitag, Dauer
ungefähr 90 Minuten, zehn
Euro zuzüglich Kosten für Roh-
bernstein ab fünf Euro, Ba-
demuseum, Am Weststrand
11, Anmeldung an der Kasse
im Bademuseum oder unter
s 04932/935422.
14 Uhr: Blutspende, Aktion in
der Grundschule, Jann-Berg-
haus-Straße 56 von 14 bis 19.30
Uhr
15 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
20 Uhr: Abschlusskonzert

„Oscar-Gala“ – Die schönsten
Oscar-Gewinner. Der Klassik-
herbst verabschiedet sich mit
einemgroßenGalakonzert. Fei-
ern Sie gemeinsammit demOr-
chesterunddenbeidenSolisten
Sylwia Przetak und Jaroslaw
Kozielski. Im Kurtheater.

24. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppenter-
mine nach Vereinbarung, s
04932/1791, drei Euro.
19 Uhr: Bruno Knust - Klare
Kante, Bruno „Günna“ Knust,
Kabarettist und ehemaliger
Stadionsprecher von Borussia
Dortmund, erhebt seine mar-
kant knarzige Stimme gegen
den stetig zunehmendenTrend
zum Couch-Potatoe und er-
mutigt zu aktivem Leben: die
Teilnahme am kulturellen Ge-
schehen. Kurtheater.
19.30 Uhr: Kreativkurs
„Handlettering 2“, Conversa-
tionshaus, Anmeldung unter
s 0173/7553965, 24,50 € inklu-
sive Material.

25. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: Kunsthandwerks-
markt – zum zweiten Mal fin-
det im Conversationshaus
ein Markt für exklusive und
schöne Dinge statt. Erlesene
und ausgefallene Einzelstücke
undKleinserien,die immerden
Charakter des Besonderen und
Individuellenhaben, selbst kre-
iertundgefertigt vonKünstlern,
Handwerkern und Designern,
die ihr Metier von der Pike auf
gelernt haben und vomVerkauf
ihrer Ware leben, findet der
Besucher in dem schönen Am-
biente am Kurplatz.
11 Uhr: Bernsteinschleifen,
Für Kinder und Erwachsene
im Bademuseum. Anmeldung
unter Telefon 04932/935422.
15 Uhr: Städtischer Teekreis,
Halemstraße 12.
18 30 Uhr: Faszination Nacht,
Naturphänomene erzählt und
erklärt. Begleiten Sie uns bei
unserem geführten Abendspa-
ziergang über den Strand und
lernen Sie Dunkelheit von ei-
ner anderen Seite kennen! Ge-
meinsam begeben wir uns auf
die Suche nach (nächtlichen)
Naturphänomenen und deren
Entstehung. Dabei beschäf-
tigen wir uns auch mit der
Mythologie und den Legen-

den verschiedener Zeitalter.
Anmeldung und Information
unter Telefon 04932/2001. Eine
Veranstaltung für Kinder ab
sechs Jahren, in Begleitung.
Treffpunkt ist Cornelius am
Fahrradparkplatz Nordbad.
20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

Kino im Kurtheater

Sonnabend, 19. Oktober
15.30 Uhr: König der Löwen
19.00 Uhr: Gut gegen Nord-
wind
21.15 Uhr: Gemini Man

Sonntag, 20. Oktober
15.30 Uhr: König der Löwen
19.00 Uhr: Gut gegen Nord-
wind
21.15 Uhr: Gemini Man

Montag, 21. Oktober
15.30 Uhr: Shaun das Schaf
19 Uhr: Und wer nimmt den
Hund?
21.15 Uhr:Der Fall Collini

Dienstag, 22. Oktober
19 Uhr: Der Junge muss an
die frische Luft
21.15Uhr:BohemianRapsody

Freitag, 25. Oktober
15.30 Uhr: Dora und die gol-
dene Stadt
19 Uhr: Joker
21.15 Uhr: Gemini Man

(Witterungsbedingte Änderungen sowie
geänderte Öffnungszeiten an Feierta-
gen möglich, alle Angaben ohne Gewähr)

Öf fnung sz e i t en
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Familien-Thalassobad
von 9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna außerhalb der
Ferienzeiten Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.
Bademuseum: Di. bis Fr.
von 11 bis 17 Uhr, Sa. und
So. von 14 bis 17 Uhr, Am
Weststrand 11,

s 04932/840725 oder
s 04932/935422.

Bibliothek: Mo., Di. und
Do. bis Sa. von 10 bis 13
Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Mi. von 10 bis 13 Uhr,
im Conversationshaus

s 04932/891-296.
Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.
Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.
Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.
Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.
Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 10
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.
Tourist-Information: Mo.
bis Fr. von 10 bis 17 Uhr,
Sa. und So. von 10 bis
13 Uhr, Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.
Watt Welten Besucher-
zentrum: täglich von 10
bis 17 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.
Weltladen: Mo. 16 bis 18
Uhr, Di.bis Fr. von 10 bis
12.30 Uhr und 16 bis 18
Uhr, Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

Konzert:Die Ukrainiens aus Dresden entführen auf eine
musikalische Reise durch den Osten Europas. So vielseitig wie
Länder und Menschen, so abwechslungsreich sind auch die
Klänge ihrer Stücke. Die sechs Musikerinnen verbinden dabei
die ursprüngliche Kraft traditioneller Musik auf ganz eigene Art
undWeise mit der Energie und demTempo der Moderne. 22.
Oktober um 20 Uhr im Conversationshaus. FOTO: PROMO

TippderWoche:

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 19. Oktober, 8 Uhr bis
Sonntag, 20. Oktober, 8 Uhr:
Dr. Jörg Wehner, Mühlen-
straße 1, Telefon 04932/1013

Sonntag, 20. Oktober, 8 Uhr bis
Montag, 21. Oktober, 8 Uhr:
Medizinisches Versorgungs-
zentrum(MVZ),Adolfsreihe2,

s 04932/404

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst
(nicht jedes Wochenende),
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis (privat)

s 04932/991201
Apotheken
Freitag, 18. Oktober, 8 Uhr bis
Freitag, 25. Oktober, 8 Uhr:

Kur-Apotheke, Kirchstraße 12,
s 04932/927000

Freitag, 25. Oktober, 8 Uhr bis
Freitag, 1. November, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,
s 04932/92870

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11, s04932/805-0

Polizei,Dienststelle Knyphau-
senstraße 7

s 04932/92980 und 110

Bundespolizei,
s 0800/6888000

Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222

Frauenhaus Aurich,
s 04941/62847

Frauenhaus Emden,
s 04921/43900

Elterntelefon,
s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240

Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116

KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200

Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935

Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107

Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218
*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.
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Tschüss, Saison!

Gut bewacht vom Technischen Dienst, damit sich kein Sonnenhungriger einnistet. Die Begrenzungen der Badefelder müssen ebenfalls abgebaut werden.

Die Surfschule beim Umzug in sicherere Gefilde.

Der Surfverein zog Dienstag mit seinen Containern um.

Ausgeschüttelt und getrocknet.

Bis zum nächsten Jahr dann! Ab Anfang April stehen die ersten Strandkörbe wieder zur Vermietung bereit. FOTOS: DIERCKS

Die Nummerierung muss vorübegehend weichen. Die Segler zieht es schon länger in die Winterquartiere.
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Welche Religion bezieht sich nicht auf Abraham als Stammvater?

a) Christentum b) Islam c) Judentum d)Hinduismus

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchstaben.
Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer
enthalten sein. JederBuch-
stabedarf imWort nur so
oft verwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrundform,
die imLexikonund
Duden zu finden sind;
geografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.
JederBuchstabe zählt einen

Punkt. Für dasWortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte
(ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Eile = 4, Feile = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125Punkte: sehr
gut, über 100Punkte: gut.
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Ein Richter sagt zum Angeklagten: „Sie haben dieWahl
zwischen 10 Tagen Gefängnis oder 1.000 Euro!”

Antwortet der Angeklagte: „Dann nehme ich natürlich
lieber das Geld!”
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Silbenrätsel:
1.WANDERLIED, 2. PERSIA-
NER, 3. KLEINKIND,
4. VERLEIHEN, 5. TENERIFFA,
6. LEINWEBER, 7. SCHLICH-
TEN, 8. AUFREGEND. –
Einer wie der andre.
Ennea:
ABORDNUNG.
Frage des Tages:
c) 1985.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

WersichzurzeitmitIhnen
anlegt,derbekommtes

gleichmitmehrerenLeutenzutun.Es
istwahrscheinlichso,dassSieselbst
überdieAnzahlIhrerSympathisanten
überraschtsind!

STIER 21.04. - 20.05.

Heutewirdeingewisses
MaßanKompromissbereit-

schaftgefragtsein,ohnedieeskaum
gehendürfte.Siewerdenvermutlich
erstauntsein,wiegutsichIhrPlan
damitumsetzenlässt.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

IhregesamtenGrübeleien
führenzunichts,wennSie

sichnichtumeineaktiveÄnderung
derIhnenmissfallendenGegeben-
heitenkümmern.Aktivzuwerden,
lautetdasGebotderStunde!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

SolltemanSieheutezueiner
Festlichkeiteinladen,so

achtenSieaufIhrÄußeres.Injenen
Kreisenzähltdiesnämlichleider
mehralsalleIhreKenntnisseund
Fähigkeitenzusammen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

VorhersehbarenAuseinan-
dersetzungensolltenSie

tunlichstausdemWegegehen.Denn
esgilt, IhreKräftefürjeneAufgabenzu
schonen,dieeinebestimmtePerson
vorgesehenhat.

KREBS 22.06. - 22.07.

OhnedieHilfeeines
bestimmtenMenschen

könntenSiemiteinemProblem,mit
demSieheutekonfrontiertwerden,
nichtklarkommen.ZeigenSieihm
IhreDankbarkeitmöglichstsofort.

WAAGE 24.09. - 23.10.

DurchIhreGroßzügigkeit
bleibtheutefastallesan

Ihnenhängen,unddieskannüber
IhreKräftegehen.SprechenSiebesser
offendarüber, damiteserstgarnicht
soweitkommt.

SKORPION 24.10. - 22.11.

EinigeArbeitkommtheute
aufSiezu.HaltenSiedurch,

undlassenSiesichbloßjanicht
nervösmachen!DennFehler,diesich
einschleichenkönnten,würdeman
lediglichIhnenanhängen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

HeutehabenSiedieGele-
genheitzueinergründlichen

AussprachemiteinerPerson.Esmuss
wohl nichtextrabetontwerden,dass
trotzdemdieRegelnderFairness
gelten.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

ZumgroßenDurchbruch
fehltIhnenjetztbloßnoch

dasberühmteTüpfelchenaufdem
i.Jupitersorgtdafür,dassesIhnen
möglichist,überIhrenSchattenzu
springen.DieZeitnutzen!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

ZiehenSiebittekeine
voreiligenSchlüsse!Denn
wiesicheineSacheletztlich

entwickelt, ist jaschließlichnochgar
nichtraus.Esistvielgeschickter,wenn
SienochinallerRuheabwarten.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Siebesitzengenügend
VitalitätundLebenslust,

umbesteStimmungzuverbreiten.
DamitbeeindruckenSiesomanche
MenscheninIhremUmfeld,undes
stelltsichgewissErfolgein.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: BI - BUNT - FLUE - GE - GEL -MA -
MA -MO - NENT - PE - PER - RA - RAT - RIN - SAM - SE
- SEN - SPECHT - TE - TEM -TIG - TOR - TRA - TUR -
UL - UN -WICH
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und neunte Buchstaben - jeweils von
unten nach oben gelesen - ein Sprichwort nennen.

1. belanglos

2. kornblumenblau

3. Pelztier, Nutria

4. Gerät z. Mähen v. Gras

5.Wärmegrad e. Stoffes

6. Bez. f. e. Haustierart

7. ständig, dauernd

8. farbiger Klopfvogel

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE
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Silbenrätsel:
1. TRANIG, 2. BOHLEN,
3. KLAUSUR, 4. FLUGBLATT,
5. SEEMEILE, 6. ANGENEHM,
7. EVOLUTION, 8. SERVER. –
Rollenverteilung.
Ennea:
RUDERBOOT.
Frage des Tages:
d) D.



Gemeiner Strandhafer ist
pädagogisch sinnvoll. Zu
diesem Schluss kommt die
Bethel-Stiftung in Bielefeld,
die Jugendliche zu Ernte
und Pflanzung des Süß-
grases auf die
Insel reisen lässt.

Sechs Jungs zwischen
zwölf und 18 Jahren toben
sich derzeit mit und zwi-
schen dem Strandhafer auf
Norderney aus.Regulär leben
sie in Bielefeld gemeinsam in
einer Wohngruppe, einer so-
genannten „Intensivgruppe“,
weil ihr reguläres Familien-
leben sie nicht auffing. Die
„von Bodelschwinghschen
Stiftungen Bethel“ hat eine
„Jugendhilfeplanung“ und
gibt solchen Kindern eine
Chance, Vertrauen zu fassen
und Bindungsfähigkeit zu
erlernen. Häufig haben sie
keinen oder kaum Kontakt
zu ihrer Familie. Je nachdem,
was sich im Vorfeld abge-
spielt hat. Waren es früher
einmal eher Jugendliche um
die 17 Jahre, die von der
Familiennorm abwichen, hat
sich das Klientel heute ver-
ändert und zieht sich laut
der begleitenden Pädagogen
durch fast alle Gesellschafts-
schichten. „Die Problemlage

ist vielschichtig. Man muss
als Familie auch Zeit haben
und es wollen, Probleme in
der Familie anzusprechen“,
sagtMarcoGrube,der für In-
tensivgruppe und Aufenthalt
auf Norderney verantwort-
lich zeichnet. „Systemspren-
ger“ nennt er die Kinder, die
durch alle Raster fallen und
jede Regel sprengen, sich
mehr oder weniger bewusst
aus allem herauskatapultie-
ren.
Projekte wie die auf Nor-

derney, wo sie bei Wind
und Wetter körperlich mit
anpacken müssen, geben
den Jugendlichen laut der
Pädagogen Selbstvertrauen
und ein Gefühl von Zusam-
mengehörigkeit. Nicht nur
untereinander: Sie arbeiten
in dieser Woche gemeinsam
mit Mitarbeitern des Nie-
dersächsischen Landesbe-
triebs für Wasserwirtschaft,
Küsten- und Naturschutz
(NLWKN). Erst werden die
Pflanzen geerntet, später ge-
meinsam im Bereich der
Weißen Düne ausgepflanzt.
Die nicht alltägliche Situa-
tion schult sie zusätzlich in
ihrem Sozialverhalten. Hier
– und in Bielefeld – werden
sie so genommen, wie sie
sind.BetreuerMatthias Reiz:

„Wir vermittelnGrundstabi-
lität, das wir sie nicht alleine
lassen, egal, was gerade ist.
Das sie so angenommenwer-
den, wie sie sind.“ Konfron-
tationen und scharfe Sank-
tionen dennoch inbegriffen.
Die Wertschätzung, die

ihnen in den Tagen auf Nor-
derney entgegengebracht
wird, steigert ihr Selbstwert-
gefühl, sind Reiz und Marco
Grube sicher. Den beiden
– und der Wohngruppe –
zur Seite steht außerdem
Felix Litzkendorf. Die drei
Erwachsenen lassen die Ju-

gendlichen auch in dieser
Situation nicht allein und
fassen tatkräftigmit an.„Hier
fließen pädagogische As-
pekte, Soziales und Umwelt-
schutz ineinander“, sagt Reiz.
„Das Projekt hier tut den
Jugendlichen unfassbar gut.“
Drei mal im Jahr kommt die
Gruppe, in unterschiedlicher
Konstellation, auf die Insel
und packt mit an.
Grube fährt seit neun Jah-

ren mit der Intensivgruppe
auf Ostfriesische Inseln, um
aktivenUmweltschutz zu be-
treiben. Auf Norderney ist

der Erzieher und Deeskala-
tionstrainer quasi gestran-
det. Die jahrelange, gute
Zusammenarbeit sind laut
Grube ein Grund, aber auch
die gute Verkehrsanbindung
Norderneys, die Infrastruk-
tur und dasAngebot für Kin-
der und Jugendliche. Seine
Kids dürfen in ihrer freien
Zeit alleine mit dem Rad die
Insel erkunden.Abends wird
dann noch einmal gemein-
sam gegessen und der Tag
besprochen.
„Neben Strukturen und

Regeln ist Freizeit wichtig“,

sagt Grube. Anstelle einer
richtigen Freizeit hält der
Pädagoge Arbeitseinsätze
für pädagogisch sinnvoll.
„Die wissen schnell nichts
mehr mit sich anzufangen“,
sagt Grube. Hier arbeiten
die Jugendlichen etwa fünf
Stunden amTag.Hänseleien
und Reibereien sind auch
hier an der Tagesordnung.
Die Heranwachsenden loten
immer wieder ihre Grenzen
aus. „Da muss man immer
eng am Ball bleiben“, sagt
Grube, der seinen Job viel-
seitig nennt.Selbst Familien-
vater und früher beruflich als
Dachdecker unterwegs: „In
diesem Job kann ich meine
Erfahrung und meine Er-
kenntnisse weitergeben. Für
vieles habe ich außerdem
Verständnis.“ Die tägliche
Herausforderung ist für ihn
nicht nur, dem Nachwuchs
permanent, mitunter auf
nachdrückliche Weise bei-
zubringen, dass es gewisse
Regeln gibt, die einem im
Leben in der Gesellschaft
helfen. Er erkennt sich im-
mer wieder in den verschie-
densten Alltagssituationen
mit den Jugendlichen und
reflektiert: „Das hat ja auch
etwas mit mir, einem selbst
zu tun.“ BD

Strandhafer tut Jugendlichen unfassbar gut
Mitglieder einer Bielefelder Wohngruppe engagieren sich beim Umweltschutz

Landschaftsgärtner Moritz Meutsch (re.) vom NLWKN mit den Jugendlichen. FOTOS: DIERCKS

Freiheitsstrafe – so lautete
das Urteil des Landgerichts
Aurich wegen lukrativen
Drogenhandels. Bei der An-
geklagten handelte es sich um
eine heute 62-Jährige, die im
Alter von 60 Jahren mit dem
Drogenverkauf begann.
Man rieb sich beim Blick

auf dieAnklagebank verwun-
dert die Augen. Diese kleine,
schmächtige, schlichte Frau-
,sollte eine Dealerin sein? Ja,
das war sie, wie sie selbst zu-
gab. Ihr ehemaliger Lebens-
gefährte, mit dem sie noch
befreundet war, wurde krank
und konnte seine Drogen-
geschäfte nicht mehr durch-
führen. Die Norderneyerin
führte die Geschäfte fort. Im
Schnitt alle zwei Wochen
kaufte sie bei einem Liefe-
ranten, der die Drogen vom
Festland ins Haus brachte,
400 Gramm für 2800 Euro
ein. In kleineren Portionen
von bis zu fünf Gramm ver-
kaufte sie das Rauschgift an
die Kunden, die bei ihr ein
und aus gingen, mit Gewinn
weiter.
Am 19. Juni 2018 war

damit Schluss. Einer An-
wohnerin kam das geschäf-
tige Treiben vor der Haustür
der Angeklagten seltsam vor.
Sie teilte der Polizei ihre
Beobachtungen mit. Die Po-

lizei durchsuchte die Woh-
nung der Angeklagten, die
den Beamten auch gleich
400 Gramm Marihuana
aushändigte. Ein Teil war
zum Verkauf in einer Plas-
tikdose gelagert, den großen
Rest bewahrte sie in derTief-
kühltruhe auf.
Die Polizei entdeckte bei

der Durchsuchung neben di-
versen Drogenutensilien und
720 Euro Bargeld zudem
einen Elektroschocker auf
der Rückenlehne des Wohn-
zimmersofas. Den habe sie
griffbereit, um sich gegen
Überfälle zu wehren, sagte sie
damals den Ermittlern.Doch
davon wollte sie imGerichts-
saal nichts mehr wissen. „Das
hatte ein Kunde für einen
anderen Kunden bestellt, der
es bei mir abholen wollte“,
behauptete die Norderneye-
rin. Diese Version hielt das
Gericht für eine Schutzbe-
hauptung.
Dennoch taten Staatsan-

wältin und Gericht alles, um
die in Rede stehende Strafe
für die bislang völlig geset-
zestreue Seniorin so milde
wie möglich zu gestalten.
So gingen sie bezüglich des
Anklagepunktes mit dem
Elektroschocker von einem
minder schweren Fall aus.
Ohne diese juristische Mil-

derung hätte schon allein für
diese Tat, die als Drogen-
handel mit Waffen gilt, eine
Freiheitsstrafe von mindes-
tens fünf Jahren im Raum
gestanden. Die Staatsanwäl-
tin beantragte außerdem, 26
der insgesamt 53 angeklagten
Fälle des gewerbsmäßigen
Drogenhandels einzustellen.
Aber da waren die Einnah-

men von mindesten 104000
Euro, deren Einziehung mit
demUrteil angeordnetwurde.
Wo das Geld geblieben ist,
konnte nicht geklärt werden.
Und auch ihr ehemaliger Le-
bensgefährte nahm von der
Barschaft. Geld für Drogen
oder Alkohol brauchte die
Norderneyerin,der vomGut-
achterWolfgangTrabert volle
Schuldfähigkeit bescheinigt
wurde, jedenfalls nicht.
Während die Staatsanwäl-

tin eine Haftstrafe von drei
Jahren beantragte, sah Ver-
teidiger Knut Balzer seine
Mandantin nicht als Täterin,
sondern alsHelferin an.Es sei
ein Skandal, dass das Verfah-
ren gegen den Ex-Lebens-
gefährten eingestellt worden
sei. Doch nach Ansicht des
Gerichts muss die 62-Jährige
Verantwortung übernehmen
– und zwei Jahre und zehn
Monate ihres Lebens imGe-
fängnis verbringen. mari

Drogendealerin
vonNorderney verurteilt

Zwei Jahre und zehnMonate Haft

Lokales I7Freitag, 18. Oktober 2019 I Norderney Kurier

Auf das preisgekrönte
Filmepos „Der Pianist“ von
Roman Polanski stimmte
am Sonnabendabend ein
Pianist ein. Die Initiato-
rin und Moderatorin der
Kultfilmnächte, Angelika
Grages, hatte den Nor-
derneyer Künstler Sven
Großkopf eingeladen, um
das Vorprogramm ange-
messen mit klassischerMu-
sik am Flügel zu gestalten.
Sehr viel Applaus bekam

Großkopf für seine Dar-
bietungen aus den Preludes,
Opus 28 von Frederic Cho-
pin sowie aus den Nocturnes
von Sergej Rachmaninoff.
Der Norderneyer Künstler
beeindruckte die gut 200
Besucher mit seinem gefühl-
vollen Auftritt und der wun-
derschönen Musik, beson-
ders von Chopin. Es gelang
ihm hervorragend, die un-
terschiedlichen Stimmungen
des romantischen Stückes
zum Ausdruck zu bringen.
Das Publikumwar fasziniert,
und Großkopf „legte gern
noch nach“.
Seit 70 Jahren gibt es

das Grundgesetz und seit
30 Jahren ist Deutschland
Gesamtrepublik, erwähnte
Moderatorin Grages die Ju-
biläen dieses Jahres, warf
dann aber den Blick noch

weiter in der Geschichte zu-
rück.Am 1. September 1939
überfielen dieDeutschenPo-
len, eine Schreckenstat und
das düsterste Kapitel der
Weltgeschichte,sagte sie und
leitete damit zum Film über.
Denn der polnische Pianist
und Autobiograf Wladyslaw
Szpilman, dessen Biogra-
fie Grundlage fürPolanskis
„Der Pianist“ ist, hat das
Warschauer Ghetto ebenso
überlebt wie der Literatur-
kritiker Marcel Reich-Rani-
cki. Beide lernten sich dort
kennen.
Moderatorin Grages ver-

las denn auch die Film-
kritik des „Literaturpapstes“
Reich-Ranicki in Auszügen,
was diemeistenAnwesenden
sehr bewegte. Sie unterstrich

die Wichtigkeit, Filme wie
zum Beispiel „Schindlers
Liste“ oder „Das Leben ist
schön“ immerwieder zu prä-
sentieren, um den nachfol-
genden Generationen diese
Zeitepoche verständlich zu
machen. Erschreckend fand
sie, dass „Jude“ als neues
Schimpfwort von Schul-
kindern verwendet würde.
Stellvertretend für 60 Milli-
onenTote im ZweitenWelt-
krieg wurde Szpilman in der
Kultfilmnacht geehrt.
AmNeujahrstag 2020 dür-

fen sich alle „treuen und
neuen“ Filmfreunde, wie
Grages obligatorisch sagt,
auf die weltberühmte ame-
rikanische Komödie „Das
Mädchen Irma La Douce“
von Billy Wilder freuen. asn

Film von 2003mit
tragischer Aktualität

Fünfte besondere Kultfilm-Nacht

Beeindruckte die gut 200 Besucher mit seinem gefühlvollen Auf-
tritt: der Norderneyer Künstler Sven Großkopf. FOTO:SCHADE
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Wir freuen uns
auf Sie!

Andrea Hillmann
☎ 0171 - 7 12 01 24

IMMOBILIEN
AN- UND VERKAUF
schnel le und ser iöse Abwicklung

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Tapezieren, Streichen, Wand-,
Boden- und Deckengestaltung.
Farben, Lacke, Designbeläge etc.

Bahnhofstr. 2, Norden, Tel. 9756882, www.sattlerei-norden.de

Handwerksmeister

Armin Lietz
Raumgestaltung

Borkum

Juist

Norderney

Langeoog

Baltrum

Rosenmontag

1 Samstag

2 Sonntag

3 Montag

4 Dienstag

5 Mittwoch

16 Sonntag
8 17 Montag

18 Dienstag

19 Mittwoch

20 Donnerstag

21 Freitag

22 Samstag

23 Sonntag
9 24 Montag

25 Dienstag

26 Mittwoch

27 Donnerstag

28 Freitag

29 Samstag

6 Donnerstag

7
8 Samstag

9 Sonntag

10 Montag

11 Dienstag

12 Mittwoch

13 Donnerstag

14
15 Samstag

Ostfriesland2020
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German Doctors e.V.
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„Es ist schön zu erfahren,
dass man den Menschen
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Oliver OstermeyerGenug zu
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Norderney
… die Erlebnisinsel

Zwischen mondän und schlicht, zwischen mannigfaltig und still.
Norderney ist die Insel der Gegensätze; besser gesagt: die Insel für
alle. Wer die Ruhe mag, die unverfälschte Natur schätzt und tief in
seine Seele hineinhorchen möchte, den wird es in den Osten Nor-
derneys ziehen. Dort findet er den Reiz der Abgeschiedenheit, lernt
die mystische Wirkung der Graudünen kennen und wird Zeuge einer
überraschend vielfältigen Tierwelt. Wem mehr nach Urbanität zumute
ist, der besucht den Westkopf der Insel. Dort wird er gewahr, dass
Norderney sich durch hochkarätige Tourismusangebote auszeichnet,
als Einkaufsstadt zu präsentieren weiß und sogar eine ganze Menge
gastronomischer Kurzweil zu bieten hat. Ein Blick in dieses Buch gibt
etliche Geheimnisse dieser Insel preis. Martin Stromann und Manfred
Reuter sind ausgewiesene Norderney-Kenner. Sie enthüllen die Ge-
heimnisse, die das Faszinosum Norderneys erklären und nachhaltig
sichtbar machen.
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